
 

Aktionsbündnis Praxenkollaps Nordrhein
startet gemeinsame November-Aktionen

Düsseldorf,30.10.2023

Am 15. November ist das Geld für die ambulante kurative Versorgung 2023 in
Nordrhein aufgebraucht

6. bis 11. November 2023 – Nix gebacken

Alle  teilnehmenden  Praxen  werden  in  dieser  Woche  ihre  Patienten  darüber
informieren,  dass die Zerstörung der ambulanten medizinischen Daseinsfürsorge
durch die politisch vorgegebenen Rahmenbedingungen droht. Die Patienten werden
bei  ihrem Praxisbesuch ein kleines ‚Mitbringsel‘  erhalten,  das aufzeigt,  dass die
Gesundheitspolitik  ‚nix  gebacken‘  bekommt  und  ihre  ambulante  medizinische
Daseinsfürsorge akut bedroht ist … 

15. November 2023 – Lauterbach steht auf der Leitung

Am 15.  November  2023 ist  das Geld  aufgebraucht,  welches die  Kassen und die
Politik für die ambulante kurative Versorgung 2023 in Nordrhein bereitstellen. Daher
bleiben die Telefone und die elektronischen Kontaktaufnahmen der teilnehmenden
Praxen  verwaist.  Es  laufen  dann  nur  die  Anrufbeantworter.  Die  Praxen  sind  an
diesem  Tag  geöffnet  und  die  Patienten,  die  die  Praxen  aufsuchen,  werden  in
dringenden  Fällen  auch  vor  Ort  versorgt.   Es  muss  dann  aber  mit  erheblichen
Wartezeiten gerechnet werden. 

Die Politik verschlechtert die Rahmenbedingungen für die ambulante medizinische
Versorgung in  solch einer  dramatischen Weise,  dass die  Praxen immer größere
Probleme  haben,  ihren  engagierten  und  qualifizierten  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeitern  angemessene  und  wertschätzende  Arbeitsbedingungen  zu
ermöglichen.  Wenn  die  Politik  die  Rahmenbedingungen  für  die  ambulante
medizinische Versorgung nicht umgehend spürbar verbessert, werden in Zukunft
immer  weniger  medizinische  Fachangestellte  zur  Verfügung  stehen.  Das  wird
erhebliche Folgen für die ambulante medizinische Daseinsfürsorge haben !
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Aktionsbündnis Praxenkollaps Nordrhein

Wir sind ein Zusammenschluss von über 30 ärztlichen und psychotherapeutischen Berufsverbänden und
Versorgergruppen aus Nordrhein, die zusammen mehr als 16.000 ärztliche und psychotherapeutische

Kolleginnen und Kollegen vertreten. Wir wollen der Bevölkerung die Folgen der aktuellen Fehlentwicklung im
Bereich der ambulanten Versorgung - dem Fundament der medizinischen Daseinsfürsorge - aufzeigen. Wir
wollen den absehbaren Zusammenbruch der ambulanten medizinischen Versorgung verhindern und stehen

Politikern und Vertretern von Krankenkassen sowie Vertretern der Medien als Ansprechpartner zur
Verfügung.
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